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Der griechische traditionelle Tanz blickt auf eine jahr-
tausendealte Geschichte zurück. Die Fähigkeit auch in 
turbulenten und wechselhaften Zeiten zu überleben 
verdankt er seiner beispiellosen Kraft und Tiefe.  
 
Die rund 1.000 griechischen Tänze haben zumeist stark 
meditativen Charakter und führen in das Innere des 
Menschen. Viele Lebensbereiche werden berührt und 
angesprochen, wie z. B. Liebe, Fremde, Trauer, Tod, 
Frieden, Natur und vor allem das Leben.  
 
Die Botschaft dabei lautet: Mit Tanz und Musik erfor-
sche und erkenne dich! Akzeptiere und gestalte dein 
Leben so, dass du das größte Geschenk des Lebens – 
das Leben selbst – intensiv erleben kannst!  
 
Die mythologischen Hintergründe, die Lebensweishei-
ten des antiken Hellas (Land des Lichtes), Tanz und Mu-
sik werden uns den Weg zu diesem Ziel weisen.  
 

 
Teilnahme auf eigene Verantwortung 
 
 
Bitte mitbringen: 
 
Schuhe mit nicht färbender, gleitfähiger Sohle.

„Mein Prinzip als Tanzlehrer ist, 
den TeilnehmerInnen nicht nur 
trockene Schritte, Bewegung und 
Interesse für die griechischen 
Volkstänze zu vermitteln, sondern 
ihnen vor allem ‚Nahrung für die 
Seele‘ zu geben.“  
 
Kyriakos Chamalidis   
geboren 1935 in Pella, Griechenland,  
Tanzlehrer für griechische Volkstänze, 
griechisch-orthodoxer Diplom-Theologe, Düren. 
 
 
Kraft und Tiefe  - Griechische meditative Volkstänze 
Wochenendseminar mit Kyriakos Chamalidis 
Teilnahmegebühr  100 €  
 
Samstag 11.März  10 – 17:30 Uhr (inkl. Mittagspause)

 

Sonntag 12. März 10 – 13 Uhr  
 
Ort 
82237 Wörthsee 
 
 
Begrenzte Plätze 
Anmeldung bei: 
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11. – 12. März 2017 
82237 Wörthsee 
 
Leitung: 
Kyriakos Chamalidis, Tanzlehrer für griechische 
Volkstänze, griechisch-orthodoxer Diplom-
Theologe, Düren. 
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